
Im Sommer 2008 eröffneten die Leipziger KünstlerInnen Cindy Schmiedichen, 
Rebecca Wilton, Till Gathmann und Fabian Reimann den Ausstellungs- und 
Veranstaltungsraum »Projekt Kaufhaus Joske« in Leipzig / Plagwitz.
Anlass der Gründung des Projektes war die spezifische Geschichte der Gebäude 
in der Karl-Heine-Straße 43/45  und Walther-Heinze-Straße 3.
Die Familie Joske eröffnete 1904 in diesen Häusern das erste Kaufhaus im 
Leipziger Westen, ein über dreißig Jahre florierendes und expandierendes Un-
ternehmen. Mit der Machtergreifung der Nationalsozialisten wurde die jüdi-
sche Kaufmannsfamilie unmittelbares Opfer antisemitischer Repressalien, die, 
verstärkt durch den wirksamen Boykott des Geschäfts, die Firma in den Ruin 
trieben.  Einige Familienmitglieder konnten fliehen, viele wurden deportiert 
und ermordet.

Das »Projekt Kaufhaus Joske« präsentiert an diesem Ort Ausstellungen und 
Veranstaltungen, die sich mit Kunst im Kontext von Geschichte und Geschichts-
schreibung beschäftigen.

Wir freuen uns sehr, im Mai das Programm für die Sommersaison 2009 begin-
nen zu können. 

Der Schwerpunkt liegt auf einem Ausstellungsprogramm, welches in drei Aus-
stellungen Arbeiten der KünstlerInnen Katinka Bock (Paris), Yuki Higashino 
(Frankfurt am Main) und Jörg Herold (Berlin) präsentiert. Alle Arbeiten setzen 
sich mit dem Ort selbst auseinander und werden für diesen entwickelt.

Das Ausstellungsprogramm wird von verschiedenen Vorträgen und Filmvorfüh-
rungen begleitet. Hierzu sind Tobias Ebbrecht von der Hochschule für Film und 
Fernsehen »Konrad Wolf« Potsdam-Babelsberg, Fabian Reimann und 
Lisa Gathmann aus Leipzig und der Münchener Künstler und Theoretiker 
Rudolf Herz eingeladen. Zu sehen gibt es u. a. den Essayfilm »Aufschub« von 
Harun Farocki, der Filmaufnahmen der Nationalsozialisten aus dem KZ Wes-
terbork montiert und kommentiert. 
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Anfang Juli tritt die Sängerin und Pianistin Judith Berkson im Hof des Hauses 
auf. Sie arrangiert jüdischen Kantoralgesang, romantische deutsche Lieder und 
Jazz, eine Konstellation, die die Signatur des melting pots New York trägt, der 
Stadt, in der sie wohnt und arbeitet.

»Projekt Kaufhaus Joske« wird unterstützt von der Stadt Leipzig / Kulturamt.

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie das »Projekt Kaufhaus Joske« berücksich-
tigen könnten. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne und jederzeit zur Verfügung.

Die Termine sowie aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite 
www.projektkaufhausjoske.de zu finden.
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Termine

Mai
29.05., 19 Uhr	 Ausstellungseröffnung: Katinka Bock
		    	 Ausstellungsdauer vom 30.Mai bis 10. Juli

Juni
25.06., 20 Uhr	 Vortrag: Fabian Reimann »Gustav Metzger: Haltung«

		    	 Führungen im Rahmen der jüdischen Woche
		     	 26.06., 15 Uhr
		    	 28.06., 15 Uhr
Juli
07.07., 20 Uhr 	 Konzert: Judith Berkson

16.07., 19 Uhr 	 Ausstellungseröffnung Yuki Higashino
			   Ausstellungsdauer vom 17. Juli bis 5. September

Termine werden im Juli bekannt gegeben

August
		  	 Vortrag Lisa Gathmann
		  	
			   Vortrag Tobias Ebbrecht
			 
			   Filmvorführung Harun Farocki »Aufschub«

September
			   Vortrag Rudolf Herz

			   Werkstattgespräch Yvon Chabrovsky
			 
			   Aktion Jörg Herold
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Judith Berkson (*1977 ) studierte Gesang und Klavier am New Eng-
land Conservatory bei Lucy Shelton, Musiktheorie und Komposition 
bei Joe Maneri, Klavier bei Judith Godfrey und Viola Haas. Sie lebt in 
Brooklyn, New York.

Katinka Bock (*1976 Frankfurt am Main, lebt in Paris), studierte 
in Berlin Weißensee. Sie erhielt 2002 den Marion-Ermer-Preis und 
hatte seitdem zahlreiche Gruppen- und Einzelausstellungen, zuletzt 
im Kunstverein Nürnberg. In ihren Arbeiten greift Katinka Bock oft 
randständige Beobachtungen auf, aus Raumsituationen oder sozialen 
Situationen, die sie in präzisen Arbeiten, Installationen, Videos oder 
Kombinationen davon analysiert.

Tobias Ebbrecht (*1978) ist Filmwissenschaftler, an der HFF Pots-
dam als wissenschaftlicher Mitarbeiter tätig, Mitherausgeber u. a. 
von„The final Insult. Das Diktat gegen die Überlebenden” (2003) 
und„Deutschlandwunder. Wunsch und Wahn in der postnazistischen 
Kultur” (2007).

Lisa Gathmann (*1984 Paderborn) studiert in der Klasse für künstleri-
sche Fotografie an der HGB Leipzig bei Prof. Christopher Muller.

Jörg Herold (*1965 in Leipzig) Ausbildung zum Stukkateur, Studium 
der Malerei in Leipzig und Berlin, Einzelausstellungen u.a. in Galerie 
EIGEN + ART Leipzig und Berlin, Ausstellungsbeteiligungen u.a. in 
Venedig (Biennale 1990 und 1995) und in Kassel (documenta X 1997), 
lebt und arbeitet in Berlin / Rothspalk, Mecklenburg-Vorpommern. 
Jörg Herolds Werk umfasst Film, Malerei, Arbeiten im öffentlichen 
Raum und nicht zuletzt ganze Arbeitskomplexe, für die er den Begriff 
»Dokumentar-Archäologie« entwickelt hat.
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Rudolf Herz (*1954 Sonthofen / Allgäu, lebt in München) Studium der 
Kunstgeschichte, 1994 Promotion. Verschiedene Lehraufträge, diverse 
Gruppen- und Einzelausstellungen. Rudolf Herz hat sich in vielen künstleri-
schen und theoretischen Arbeiten mit der Darstellung von Geschichte, dem 
Umgang mit dem kollektiven Bildergedächtnis und den Relikten vergange-
ner Gesellschaftssysteme beschäftigt.

Yuki Higashino (* 1984 in Shizuoka, Japan, lebt und arbeitet in Frankfurt 
am Main) beschäftigt sich in seiner Arbeit mit den Begleitumständen kul-
tureller Produktion, ihren historischen und räumlichen Bedingungen. Die 
Orte, die Schauplätze eines Geschehens gewesen sind, werden Inhalt der 
Arbeit, die Yuki Higashino in Form von Text, Grafik, Film oder Performance 
ausführt.

Fabian Reimann (*1975 Bremerhaven), studierte Kultur- und Kunstwissen-
schaften und Germanistik an der Universität Bremen (MA), freie Kunst an 
der HGB Leipzig und der Akademie der Bildenden Künste Wien, ist Mit-
begründer und -herausgeber der Literaturzeitschrift »Krachkultur« (seit 
1993), 2005 Gründungsmitglied der Galerie »AMERIKA« Berlin (bis 2007). 
2009 DAAD-Stipendiat USA (ab September).
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